
 

F.C. Bayern München- 1.F.C. Nürnberg 6:3 (5:0) 

 

14.05.2004, 1. Bundesliga, 33. Spieltag, Olympia St adion, 63.000 Zuschauer 

 

14. Mai 2005- jetzt war der Tag gekommen. Das letzt e Spiel des F.C. Bayern im 
„Wohnzimmer“ der Erfolge. Lange hatte man Zeit sich  auf diesen Tag einzustellen. 
Sich Gedanken zu machen, wie der Tag ablaufen sollt e. Hundert mal stand man immer 
an der gleichen Stelle im Stadion, hunderte Male ha t man sich geärgert über die 
„schlechte“ Stimmung im Stadion oder das grausame W etter. Die Kälte im Winter, die 
brühende Hitze. Mann träumte oft von einem reinen F ußballstadion. Jetzt war es 
soweit.  

Bei mir stellte sich aber schon vor langer Zeit so eine Art „Gefühlsmischmasch“ 

ein. 

Auf der einen Seite hatte auch ich immer den Traum eines neuen Stadions in München 
zu erleben dürfen. Aber die ganzen Querelen der let zten Monate machte mich auch 
skeptisch. Sollte es wirklich so toll werden, wie m an es sich immer versprach und 
wie es voraus gesagt wird? 

Ich bin immer noch der Meinung- ein Stadion macht k eine Stimmung. Es sind nur die 
Zuschauer die Stimmung machen! Die es schaffen das bei einem selbst der Schauer 
über den Rücken läuft oder das Stadion zum kochen b ringt und den Gegner und deren 
Fans zum staunen bringt. Und das wird sich auch mei ner Meinung nicht in der Allianz 
Arena ändern. Unbestritten- die Atmosphäre wird bes timmt einmalig und beeindruckend 
sein in der neuen Arena. Aber ob sich das Verhalten  der Stehplatzfans und vor allem 
„Sitzplätzler“ ändert(und auch noch bessert) wird s ich noch zeigen müssen. Man darf 
gespannt sein. 

 

Aber es standen ja noch einmal 90 Minuten vor uns. Bevor man wirklich Abschied 
nehmen musste. Und es sollte wohl für beide Seiten ein Spiel werden, das keiner so 

schnell vergessen wird! :-) 

 

Vor allem die erste Hälfte ein Traum von Spiel, Spa ß und Begeisterung! Nicht mal in 

den kühnsten Träumen wagte man das zu hoffen was si ch da abspielte!! 

Unser Team legte los als wollte sie sagen, dass man  weiter hier in diesem Stadion 
weiterspielen sollte. Sage und schreibe 5:0 (Pizzar o, Ballack, geiler Freistoß 
Makaay, Elfmeter Makaay und Deisler)schon zur Halbz eit! Und auf eine Art und Weise 
das es wohl nicht nur uns die Tränen in die Augen t rieb, sondern auch den „Fans“ 
auf der gegnerischen Seite!  

Gut 15000 waren es wohl dann doch nicht, wie man üb erall vollmundig gehört hatte. 
Die Hälfte ist wohl eher realistisch. Aufgefallen m it mal wieder nur mit 
Spruchbänder der Marke „Absolut sinnlos“. Stimmungs mäßig eigentlich auch nur 
vereinzelt zu vernehmen. Gut, kein Wunder wenn man so den Hintern versohlt bekommt 
wie an diesem Nachmittag. Und keiner weis mehr wie es in ihren Adern gekocht haben 
muss im Anbetracht der absoluten Chancenlosigkeit u nd Schmach bei diesem 

„Schlachtfest“! ☺ 

Schade, das die „Roten“ die zweite Hälfte ruhiger w eiter laufen ließ und somit die 
Assler zu drei Ehrentreffern kommen ließ, während w ir nur noch einmal durch Deisler 
trafen. Nicht auszudenken was da noch gegangen wäre , wenn es für die Meisterschaft 

noch ein entscheidendes Spiel gewesen wäre. 

Auch wurde die Stimmung durch einen übertriebenen P olizeieinsatz im unteren Bereich 

der Südkurve doch merklich gedämpft. 



Beim 6:3 sollte es dann bleiben. Wirklich ein Spiel  das man sicher nicht sein Leben 

lang vergessen wird! 

Etwas traurig blickte man schon auf die Feierlichke iten, die sich auf dem Platz 
während der Übergabe der Schale abspielten. Musste man sich jetzt doch mit dem 
Gedanken befassen sich das Stadion nur noch im Geda nken behalten zu dürfen. Lange 
nachdem alles auf dem Platz leer war und auch nur n och die wenigsten auf den Rängen 
waren verließ man auf freundliche Anweisung der Ord ner, zum letzten Mal seinen 
Platz. Schön war’s mit dir „Oly“! Ich werde die let zten 18 Jahre nicht 

vergessen!!!! 

  

Ich hoffe nur dass es vielleicht, mal wieder so ein e Art „Traditionsspiel“ oder 
ähnliches geben wird. Denn dann werden bestimmt mit  mir einige wieder auf unseren 
„alten“ Platz stehen und sich gern an die vergangen en Zeiten erinnern. 

Tschüss „Oly“- wir werden dich vermissen!! 

 

RSG- Rolf 

 


